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Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften Nürnberg 
FAU Erlangen-Nürnberg 

 
Erfahrungsbericht Auslandsstudium 

 
Die Erfahrungsberichte werden von Studierenden verfasst und spiegeln nicht die Meinung 
der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg wider. Jeder Bericht wird vor der 

Veröffentlichung* geprüft. Die Universität behält sich das Recht zur Kürzung vor. 

 
 
 

Angaben zum Auslandsaufenthalt 

Studiengang an der WiSo: Wirtschaftswissenschaften 

Gastuniversität: Universidad de Las Palmas de Gran Canaria 

Gastland: Spanien 

Studiengang an der 
Gastuniversität: Grado en Administración y Dirección de Empresas 

Aufenthaltszeitraum 

(Semester und Jahr): Sommersemester 2023 

Darf der Bericht 
veröffentlicht werden?* JA  

 
*Veröffentlichung unter: http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://ib.wiso.fau.de/outgo/partneruniversitaeten/
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1. Vorbereitung  

Im November 2021 habe ich mich für das SoSe 23 beworben und Ende Dezember 
die Zusage bekommen. Die Gastuniversität hat sich erst im Herbst 2022 gemeldet 
und mir die Zugangsdaten zum Portal gegeben. Hier musste ich noch Unterlagen 
hochladen (Ausweis, Krankenversicherung, etc.). Außerdem musste man eine 
zusätzliche Krankenversicherung abschließen. Die Uni hat hier eine empfohlen, diese 
hat einmalig ca. 130€ gekostet. 
Außerdem musste man sich selbstständig über die zur Verfügung stehenden Kurse 
informieren und bis Dezember das Learning Agreement im Portal von beiden 
Universitäten unterschrieben haben. Dies sollte man so schnell wie möglich 
hochladen, da es etwas dauern kann bis das Learning Agreement von beiden Unis 
unterschrieben wird. 
 

2. An- und Einreise  

Es gibt Direktflüge aus Nürnberg, jedoch bin ich aus München geflogen und die 

Flugzeit beträgt ca. 4,5 Stunden. Vom Flughafen aus kann man für ca. 25€ ein Taxi 

nehmen, welches 30 Minuten nach Las Palmas braucht. Am Flughafen fahren auch 

zwei Mal die Stunde Busse nach Las Palmas die 3€ kosten, jedoch muss man je 

nach Unterkunft sehr wahrscheinlich einmal umsteigen und braucht ca. eine Stunde 

nach Las Palmas. Ich bin damals mit dem Bus gefahren aber hätte im Nachhinein 

das Taxi gewählt, da es mit dem Gepäck und dem Umsteigen ziemlich anstrengend 

war. 

 

3. Unterkunft  

Über die App Idealista kann man WG-Zimmer suchen, die Zimmer wurden ab ca. 
November hochgeladen. Es gibt auch eine Facebookgruppe (Erasmus students Flat/ 
Rooms/ Pisos Las Palmas Gran Canaria) in der Wohnungsanzeigen gepostet 
werden, hierüber habe ich meine WG gefunden. Außerdem gibt es noch eine offizielle 
WhatsApp Gruppe in der WG-Zimmer vermittelt werden. Den Einladungslink hierfür 
findet man in der offiziellen Facebookgruppe (Erasmus Las Palmas). 
Ich würde definitiv in eine WG in der Gegend Plaza de Espana/ Mesa y Lopez/ Santa 
Calatina ziehen. Hier wohnen alle Erasmus Studenten und die Erasmus 
Veranstaltungen finden in der Nähe statt. Man ist von dort aus innerhalb von 5 
Minuten am Strand und kann alle Veranstaltungen/ Bars/ Restaurants etc. zu Fuß 
erreichen.  
Das Wohnheim befindet sich am Campus Tafira, zu welchem man 40 Min mit dem 
Bus fahren muss. Dieser ist sehr abgelegen und es wohnen dort keine Erasmus 
Studenten. Deshalb würde ich es nicht empfehlen sich dort ein Zimmer zu holen.  
Bei der WG-Zimmersuche muss man aber gut aufpassen und nach 
Bildern/Videos/evtl. einem Videoanruf fragen, da einige Studenten gescammt wurden. 
 

4. Fachlicher Aufenthalt an der Gasteinrichtung  

Grundsätzlich besteht an der Uni eine Anwesenheitspflicht und es sind 30-40 

Studierende in einer Klasse. Der Unterrichtsstil ähnelt eher dem deutschen 

Schulsystem als dem Unisystem.  Außerdem ist es üblich, dass es zusätzlich zur 

finalen Klausur noch weitere Tests unter dem Semester gibt. 

Die Vorlesungen finden zu festen Zeiten statt, aber es gibt mehrere Termine für die 

Übungsgruppen. Diese sind entweder im Vormittagsturnus oder Nachmittagsturnus. 

Man wird automatisch einer Gruppe zugeteilt, aber man kann einen Antrag stellen  
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und die Gruppe wechseln innerhalb der ersten Semesterwochen. Dies gilt für die 

Facultad de Economía, Empresa y Turismo. Es ist möglich, dass es an anderen 

Fakultäten anders organisiert wird.  

 

In den spanischen Kursen ist ein höheres spanisches Sprachniveau von Vorteil, um 

dem Unterricht folgen zu können. Im Wintersemester werden außerdem mehr 

englische Kurse angeboten als im Sommersemester.  

 

Der Inhalt ist aufgrund der Sprachbarriere oft zu schwierig für die Erasmus 
Studenten. Falls ihr in solch einem Kurs seid, habt ihr die Möglichkeit am Anfang des 
Semesters noch in andere Kurse zukommen und das Learning Agreement zu ändern. 
Solche Änderungen sollte man möglichst zeitnah durchführen, solange in den 
Übungen noch nicht zu viel gemacht wurde.  

 
Ich habe folgende Kurse belegt: 
 
COMPORTAMIENTO ORGANIZATIVO Y DIRECCIÓN DE EMPRESAS (40519) 
Dieser Kurs beinhaltet zwei Vorlesungen die Woche und eine Übung und war auf 
Spanisch. Bei der Übung wird man in Gruppen gesteckt und muss dann gemeinsam 
Aufgaben lösen. Außerdem gab es fast jede Woche in der Übung eine Präsentation 
und die Person aus der Gruppe, die präsentieren sollte, wurden spontan ausgewählt. 
Am Ende gab es noch eine schriftliche Prüfung.  
Diesen Kurs kann ich leider nicht weiterempfehlen, da er mir sehr unorganisiert 
vorkam und die spontanen Präsentationen mir nicht gefallen haben.  
 
DIRECCIÓN DE MARKETING OPERATIVO (40529) 
Dieser Kurs beinhaltet auch zwei Vorlesungen die Woche und eine Übung und war 
auch auf Spanisch. Bei der Übung wird man in Gruppen gesteckt und muss während 
der Übungsstunde an der Gruppenpräsentation arbeiten. Die Vorlesungen waren ein 
Mix aus Theorie und Anwendungsaufgaben. Die Gesamtnote hat sich aus der 
Gruppenpräsentation, zwei Zwischentests, bei denen aber jeweils nur eine Aufgabe 
abgefragt wurde und der finalen Prüfung ergeben. Die finale Prüfung bestand aus 20 
MC Aufgaben und drei offenen Aufgaben. Für alle Prüfungen haben die Erasmus 
Studenten einen Zeitzuschlag bekommen.  
Diesen Kurs würde ich weiterempfehlen, da die Professorin sehr nett zu den Erasmus 
Studenten war und die Prüfung sehr machbar ist, wenn man unter dem Semester 
mitarbeitet, da er inhaltlich nicht sehr schwer ist. 
 
INGLÉS TURÍSTICO II (43305) 
Dieser Kurs war ein Onlinekurs auf Englisch. Es gab ein Skript mit Aufgaben und 
Grammatikübungen. Alle zwei Wochen musste man eine Aufgabe (Word oder 
PowerPoint) online einreichen. Insgesamt waren es sechs Abgaben und zum 
Abschluss gab es eine Klausur. 
Diesen Kurs würde ich absolut empfehlen, da die Klausur vor der offiziellen 
Prüfungsphase stattfindet und die Aufgaben und die Klausur sehr einfach waren, da 
das englische Niveau an der Uni dort nicht so hoch ist wie in Deutschland.  
Es gab auch die Möglichkeit sich für einen Sprachkurs anzumelden, welcher zwei Mal 
die Woche stattfand, jedoch konnte man sich diesen leider nicht im Learning 
Agreement anrechnen lassen. 
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5. Betreuung an der Gasteinrichtung  

Das International Office findet ihr bei der Facultad de Economía, Empresa y Turismo. 

Kurz vor Vorlesungsbeginn schicken sie euch die Kurszuteilungen bzw. werden diese 

für euch im Online-Portal freigeschalten. Den Letter of Records bekommt ihr von 

ihnen am Ende des Semesters automatisch geschickt. Außerdem unterschreiben sie 

euch am Anfang und Ende des Semesters euren Confirmation of Stay, diesen müsst 

ihr denen per E-Mail schicken. Manchmal kann es etwas dauern, bis man eine 

Rückmeldung auf seine E-Mail bekommt.  

Anfangs wirkte die Organisation der Kurszuteilungen, Kursummeldungen, Änderung 

des Learning Agreements, etc. sehr verwirrend. Am besten verknüpft ihr euch mit 

anderen Erasmus Studenten und teilt eure Erfahrungen und Probleme, da die 

meisten dieselben Probleme haben.  

 

6. Ausstattung der Gasteinrichtung  

Am Campus Tafira sind die meisten Fakultäten vertreten, dieser ist mit dem Bus aus 

Las Palmas innerhalb von 45 Minuten erreichbar. Es gibt eine moderne Bibliothek 

und eine Cafeteria. Die Gebäude sind relativ modern und die Klassenzimmer sind 

eher kleingehalten und ähneln nicht den großen Vorlesungssälen in Deutschland.  

Über den Campus verteilt gibt es viele Busstationen und der Bus kommt ca. alle 15 

Minuten.  

 

7. Alltag und Freizeit  

Man kann online ein Studententicket bestellen für die Busse, dieses kostet 14€ 

monatlich. Es gilt aber auch nur für die gelben Busse, die in der Stadt fahren. Für 

weiter entfernte Orte auf der Insel braucht man die blauen Busse, die kosten extra. 

Um die Insel zu erkunden haben wir regelmäßig ein Auto gemietet. Ich kann die 

Autovermietung Cicar empfehlen, kostet ca. 40€ für einen Tag.  

 

Einige Orte die ich empfehlen würde: 

- Roque Nublo  

- Vegueta (Altstadt)  

- Bufadero de La Garita 

- Barranco de Las Vacas 

- Puerto de Mogan  

- Mirador del Balcon 

- Antiguo muelle de Agaete  

- Agaete Piscina Naturales  

- Dünen in Maspalomas 

Lokale/ Restaurants die ich empfehlen kann:  
- Bodegon Pachichi (günstige Tapas mit viele Einheimische, am besten reservieren) 

- Bodegon El Biberon (Tapas, viele Einheimische)  

- Astrid.Bar-Cafeteria- Churreria (Churros/Sandwiches, günstiges Lokal mit vielen 

Einheimischen)  

- Organic Jungle (Frühstück/ Brunch) 

- Mas Que Xurros (gefüllte Churros zum Mitnehmen/ Frühstück) 

- Segreto Di Pulcinella (Pizza) 

- 200 Gramos (Burger) 

- Malasana (Bar) 
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Außerdem würde ich empfehlen einen Surf Kurs zu belegen, dieser findet direkt an der 
Playa de Las Canteras statt. Es gibt viele Surfschulen, ich persönlich kann die University 
Surf School empfehlen. Dort gibt es einen Studentenrabatt wodurch 8 Surfstunden nur 
58€ kosten, man kann sich ganz leicht über WhatsApp anmelden. 
 
 
8. Finanzielles  

Vor Ort gab es eine Deutsche Bank, dort konnte ich kostenfrei Geld abheben als 
Deutsche Bank Kundin. 
Die Lebensmittel dort sind in der Regel etwas günstiger als in Deutschland. Obst und 

Gemüse habe ich immer im Mercado Central (Markthalle) gekauft, dort waren sie oft 

günstiger und frischer als im Supermarkt. Für Lebensmittel habe ich ca. 140€ 

monatlich ausgegeben.  

Bars und Restaurants sind oftmals günstiger als in Deutschland. Deswegen gehen 

dort viele Erasmus Studenten öfter Mal auswärts essen und trinken. 

Die Preise für WG-Zimmer variieren von 300€ – 500€, wobei die meisten 325€ - 375€ 

gekostet haben. Die Nebenkosten zahlt man normalerweise am Ende des Semesters 

extra.  

Da man die Erasmus Förderung erst nach einigen Wochen ausgezahlt bekommt 

würde ich empfehlen einen gewissen Geldpuffer für die ersten 1-2 Monate 

mitzubringen. Außerdem fallen vor der Reise einige Kosten an (Kaution, 

Versicherung, Flug), diese Kosten sollte man im Vorfeld einkalkulieren.  

 

9. Fazit  

Immer wieder gerne und immer wieder aufs Neue. Es ist erstaunlich wie viele 

Erkenntnisse man während des Auslandssemester hat und wie sehr man wächst. 

Auch wenn es anfangs Schwierigkeiten gab, bis man sich in die Kurse eingefunden 

hat, wächst man täglich, indem man aus seiner Komfortzone ausbricht. Man lernt so 

viele neue Leute aus verschiedenen Ländern kennen und sollte auf jeden Fall mit 

einer offenen Einstellung das Erasmussemester antreten.  

Ich kann Las Palmas jedem empfehlen der eine Mischung aus Stadtleben mit Strand 

sucht und dennoch gerne viel Natur und Bergen sehen möchte.  

 

10. Wichtige Ansprechpartner und Links 

University Surf School: https://universitysurfschool.com/ 

ULPGC Mobility: https://internacional.ulpgc.es/en/movilidad-incoming/estudiantes-

incoming/study-at-the-ulpgc-incoming/exchange-students/ 

E-Mail International Office: rrii@ulpgc.es 

Calendarios académicos: https://www.ulpgc.es/ordenacion-

academica/calendarios_academicos 

Übersicht Bachelorstudiengänge: https://www2.ulpgc.es/plan-

estudio/inicio?_gl=1*rgvdae*_ga*MTAyMjQxMTc1My4xNjgyMTU5OTE3*_ga_YTTF02

YMZ2*MTY4OTMzMDI4OS41LjEuMTY4OTMzMDM1OC42MC4wLjA. 
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11. Eindrücke 

 

 
 

Unicampus in Tafira Markthalle in Vegueta University Surf School 

Wanderung Puerto de Mogán Roadtrip 

Maspalomas Strand in Las Palmas Kajak Trip 


